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Großartige Stimmung beim Ackerfest
Nur Gewitterschauer trübten zu späterer Stunde das gesellige Treiben - Erstmals
neben Kölsch auch Pils im Ausschank

Unermüdlich waren die Vorgebirgs-Unermüdlich waren die Vorgebirgs-Unermüdlich waren die Vorgebirgs-Unermüdlich waren die Vorgebirgs-Unermüdlich waren die Vorgebirgs-
musikanten für ihre Gäste im Ein-musikanten für ihre Gäste im Ein-musikanten für ihre Gäste im Ein-musikanten für ihre Gäste im Ein-musikanten für ihre Gäste im Ein-
satz.satz.satz.satz.satz.
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Großartige Stimmung beim Ackerfest
Nur Gewitterschauer trübten zu späterer Stunde das gesellige Treiben - Erstmals neben
Kölsch auch Pils im Ausschank

Die Husarenbläser aus Dom-Esch sorgten musikalisch für Stimmung beim Ackerfest. Fotos: WDKDie Husarenbläser aus Dom-Esch sorgten musikalisch für Stimmung beim Ackerfest. Fotos: WDKDie Husarenbläser aus Dom-Esch sorgten musikalisch für Stimmung beim Ackerfest. Fotos: WDKDie Husarenbläser aus Dom-Esch sorgten musikalisch für Stimmung beim Ackerfest. Fotos: WDKDie Husarenbläser aus Dom-Esch sorgten musikalisch für Stimmung beim Ackerfest. Fotos: WDK

Martin Kirmses (Mitte) Hartnäckigkeit wurde belohnt. Erstmals gab esMartin Kirmses (Mitte) Hartnäckigkeit wurde belohnt. Erstmals gab esMartin Kirmses (Mitte) Hartnäckigkeit wurde belohnt. Erstmals gab esMartin Kirmses (Mitte) Hartnäckigkeit wurde belohnt. Erstmals gab esMartin Kirmses (Mitte) Hartnäckigkeit wurde belohnt. Erstmals gab es
auch Pils beim Ackerfest. Mit ihm genossen die Kölsch-Freunde Ralphauch Pils beim Ackerfest. Mit ihm genossen die Kölsch-Freunde Ralphauch Pils beim Ackerfest. Mit ihm genossen die Kölsch-Freunde Ralphauch Pils beim Ackerfest. Mit ihm genossen die Kölsch-Freunde Ralphauch Pils beim Ackerfest. Mit ihm genossen die Kölsch-Freunde Ralph
Habeth (r.) und Peter van den Berg den süffigen Gerstensaft.Habeth (r.) und Peter van den Berg den süffigen Gerstensaft.Habeth (r.) und Peter van den Berg den süffigen Gerstensaft.Habeth (r.) und Peter van den Berg den süffigen Gerstensaft.Habeth (r.) und Peter van den Berg den süffigen Gerstensaft.

Bornheim-OrtBornheim-OrtBornheim-OrtBornheim-OrtBornheim-Ort. Martin Kirmse
war bester Laune. Denn
erstmals war neben dem tradi-
tionellen Kölsch auch Pils beim
Ackerfest im Ausschank. Zwei
Jahre hatte er Ralph Habeth,
den 1. Vorsitzenden der Born-
heimer Vorgebirgsmusikanten
bekniet, biertechnisch zwei-
gleisig bei diesem Nachbar-
schaftsfest zu fahren. „Er hat
sich so für Pils eingesetzt, dass
wir heute den Versuch gewagt
haben. Und ich muss sagen:
Auch wenn ich persönlich beim
Kölsch bleibe, ist das Pils-An-
gebot durchaus eine Bereiche-
rung des Ackerfestes“, gestand
der Vorsitzende freudig ein.
Damit keine Missverständnis-
se aufkommen: Natürlich gab
es nicht nur Bier, sondern auch
nichtalkoholische Getränke, so-
dass jeder nach seinem Gusto
den Abend genießen konnte.
Und für die notwendige Grund-
lage war mit schmackhaften
Speisen, insbesondere mit den
mit viel Hingabe frisch zuberei-
teten Rievkooche, bestens ge-
sorgt.

Das 1974 von der damaligen
Ackergemeinschaft ins Leben
gerufene Nachbarschaftsfest
wird seit 2011 von den Vorge-
birgsmusikanten organisiert,
nachdem fehlender Nachwuchs

der Gründergemeinschaft eine
Durchführung nicht weiter er-
möglichte. Habeth dankte in
diesem Zusammenhang dem
unermüdlichen Einsatz der Ver-
einsmitglieder, egal an welcher
Stelle sie sich ehrenamtlich en-
gagierten. Ein ganz besonde-
rer Dank ging an Thomas
Henseler, der erst vor kurzem
zum Ehrenmitglied der Vorge-

birgsmusikanten ernannt wor-
den war: „Ohne ihn und seinen
unermüdlichen Einsatz,
insbesondere was den Aufbau
und die Technik betrifft, wäre
es ausgesprochen schwierig,
ein solches Fest auf die Beine
zu stellen.“
Musikalisch sorgten bereits
zum dritten Mal die Husaren-
bläser von 1960 aus Dom-Esch.
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Livingospel präsentiert Best of SOUL AND GOSPEL
Stadthalle Troisdorf, 1.11.24, 19 Uhr

Anzeige

Sie sind aus der deutschen Soul
and Gospelszene nicht mehr
wegzudenken. Nach dem Rie-
senerfolg in 2023 freuen wir uns
auf die kommende „Black Mu-
sic Night“.
Das Power Ensemble Livingos-
pel präsentiert „The Best of Soul
and Gospel“.
Musiker aus Deutschland, Jamai-
ka, Brasilien, Indonesien, USA
und Holland gestalten ein au-
ßergewöhnliches Musikerlebnis.
Neben der hochkarätigen Living-
ospel RnB Band gehören rund

50 Sängerinnen und Sänger zu der
kraftvollen Formation. Natürlich
sind auch dieses Mal wieder viele
außergewöhnliche Solisten und
Überraschungsgäste auf der Büh-
ne. Unter anderem ist der belieb-
te und charismatisch Soulsänger
Ammo Ako und die Karibische RnB
Sängerin Sonja LaVoice aus
Montserrat auf der Bühne.
Zum ersten Mal ist der US-ameri-
kanische Star U-Jean mit dabei.
Gemeinsam mit R.I.O. stand er
als Frontsänger auf allen großen
Bühnen.

Und wir freuen uns auf einen be-
zaubernden Abend mit wunder-
schönen Soul- und Gospelsongs,
gefühlvollen Balladen und wun-
dervollen Überraschungen.
Das Konzert findet am 1.11.2024
um 19 Uhr in der Stadthalle Trois-
dorf statt.

Tickets für das Konzert gibt es
im Kartenhaus, Kölner Str. 167,
Troisdorf, Mo-Fr. 15-18.30 Uhr
und Samstags 10-13 Uhr oder
online bei BonnTicket, KölnTi-
cket und Eventim.
Wir freuen uns auf einen unver-
gesslichen Konzertabend.

„In alter Verbundenheit und
guter Freundschaft kommen wir
immer wieder gern zum Acker-
fest“, erläuterte der Vereins-
vorsitzende Ronny Effen. Ge-
meinsam mit Habeth betonte
er den regen Austausch und die
wechselseitige Unterstützung

der beiden Musikvereine.
Und so ging es bei bester Stim-
mung unter den zahlreichen
Gästen fröhlich weiter, bis hef-
tige Gewitterschauer viele Be-
sucher zu einem verfrühten Auf-
bruch nötigten. Ein harter Kern
ließ sich aber davon nicht die

Laune vermiesen, sondern fei-
erte im Festzelt fröhlich weiter.
„Ich bin mir sicher, dass der
Wettergott beim nächstjährigen
Ackerfest wieder voll mitspie-
len wird“, blickte Habeth zu-
versichtlich 2025 entgegen.
(WDK)
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Veranstaltungen für Senioren

St. Hubertus Schützenbruderschaft Hersel krönt ihre Majestäten

Der Seniorenclub St. Servatius ist
zu einem beliebten Treffpunkt in
Bornheim geworden. Alle zwei
Wochen wird ein buntes Pro-
gramm geboten, das viele Senio-
rinnen und Senioren anzieht. Auch
für die kommenden Wochen bis
Ende des Jahres hat sich das Or-
ganisationsteam tolle Programm-
punkte einfallen lassen. Kommen
Sie gerne vorbei und verbringen
Sie gemütliche und unterhaltsa-
me Stunden mit Gleichgesinnten!
Herzliche Einladung zu folgenden

Veranstaltungen:
10. Oktober10. Oktober10. Oktober10. Oktober10. Oktober
Bild und Filmvortrag mit Heinrich
Pützler: Herbstimpressionen
24. Oktober24. Oktober24. Oktober24. Oktober24. Oktober
Kriminalprävention für Senioren
7. November7. November7. November7. November7. November
Unser St. Martin kommt persön-
lich. Wir singen Martinslieder mit
Dieter Brandel an der Gitarre. Die
Gielsdorfer Brasscombo spielt
Martinslieder
21. November21. November21. November21. November21. November
Musikalischer Nachmittag. Ad-

ventskonzert der Musikschule.
Herbstkonzert Männerchor Ton-
Art Bornheim + Widdig
5. Dezember5. Dezember5. Dezember5. Dezember5. Dezember
Bernd Schumacher aus Rheinbach
mit seinem neuen Weihnachtspro-
gramm. Der Nikolaus kommt.
19. Dezember19. Dezember19. Dezember19. Dezember19. Dezember
Weihnachtsfeier. H. Buchinger mit
einer Weihnachtslesung. Mitsing-
konzert: Weihnachtslieder mit
Dieter Brandel. Bescherung mit
der Gielsdorfer Brasscombo.
Die Nachmittag für Senioren fin-

det jeweils von 14 bis ca. 17 Uhr,
im Peter-Fryns-Haus (kath. Pfarr-
zentrum) Ohrbachstraße 26 in
Bornheim statt. In der Regel gibt
es folgenden Ablauf:
• ab 14 Uhr Kaffeeklatsch
• ca. 15 Uhr Vortrag, Singen, Mes-
se etc.
• ca. 16 Uhr Bingo und Unterhal-
tung
Ein Abhol- und Fahrdienst ist mög-
lich.
Weitere Informationen bei
Thomas Peters: 02222 / 62534.

Am Sonntag, 29. September, ist
es endlich soweit. Die Herseler
Schützen krönen ihre neuen
Majestäten. Claudia Bastin ist
neue Königin der Bruderschaft,
Schützenliesel ist Hildegard
Schumacher, König der Könige
ist Thomas Faßbender und

Christian Fischer ist neuer Bür-
gerkönig.
Nach einem gemeinsamen Früh-
stück im kleinen Rahmen, traf
man sich um 11 Uhr zur heili-
gen Messe in der Pfarrkirche
St. Aegidius in Hersel. Die Krö-
nung der neuen Majestäten fin-

det im Anschluss an die heilige
Messe statt.
Danach sind alle Gemeindemit-
glieder, befreundete Bruderschaf-
ten mit ihren Majestäten, Ehren-
gäste und natürlich auch die ei-
genen aktiven und inaktiven Mit-
glieder ganz herzlich zu einem

gemütlichen Nachmittag mit
Sektempfang ins Pfarrheim St.
Aegidius in Hersel, Rheinstraße
202, eingeladen. Für das leibli-
che Wohl ist zu kleinen Preisen
gesorgt.
Die St. Hubertus Schützenbruder-
schaft freut sich auf ihren Besuch.
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Beta Klinik GmbH
Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750
neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP
    Epileptologe, Facharzt für Neurologie

Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie

oz. Dr. med. Monika Jr. med. Christiannnnnnnnnnnnnnnnnnnnn EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE. ElE germed. 

Gedächtnisstörungen
Mit zunehmendem Lebensalter bemerken immer mehr Men-
schen Gedächtnisstörungen. Ganz besonders häufig sind es Un-
zugänglichkeiten, die die Erinnerung an den Namen – auch von 
nahestehenden  Personen – betreffen. Auch der berühmte Gang in 
den Keller und die Frage „was wollte ich denn nur?“ gehören dazu.

Gedächtnisstörungen führen bei vielen Patienten zu Ängsten, 
ob bereits eine beginnende Demenz vorliegen kann. Meist sind 
jedoch die oben beschriebenen Störungen harmlos und al-
tersentsprechend. Es können aber auch ganz andere Er-
krankungen dahinterstecken. Dazu gehören depressive 
Episoden, ein Normaldruckhydrozephalus und Entzün-
dungsprozesse (limbische Enzephalitis) im Gehirn. Eine 
Abklärung führt im Zweifelsfall zu einer Klärung der Situa-
tion und im guten Fall zu einer Beruhigung des Patienten, 
da kein behandlungsbedürftiger Krankheitsprozess vorliegt.

Wir führen zu diesen Fragen eine Gedächtnissprechstunde 
mit umfänglichen Untersuchungen und Beratungen durch.

Ihre private Praxis und Klinik
am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!

Löscheinheit Bornheim feiert Tag der offenen Tür

Die Feuerwehrleute freuen sichDie Feuerwehrleute freuen sichDie Feuerwehrleute freuen sichDie Feuerwehrleute freuen sichDie Feuerwehrleute freuen sich
jedes Jahr über den großen Zu-jedes Jahr über den großen Zu-jedes Jahr über den großen Zu-jedes Jahr über den großen Zu-jedes Jahr über den großen Zu-
spruch, den ihr Tag der offenen Türspruch, den ihr Tag der offenen Türspruch, den ihr Tag der offenen Türspruch, den ihr Tag der offenen Türspruch, den ihr Tag der offenen Tür
bei der Bevölkerung erfährt.bei der Bevölkerung erfährt.bei der Bevölkerung erfährt.bei der Bevölkerung erfährt.bei der Bevölkerung erfährt.

Die Feuerwehrleute der Löschein-
heit Bornheim laden zum Besuch
ihres Tag der offenen Tür ein. Die-
ser findet am Sonntag, 29. Sep-
tember, ab 11.30 Uhr, im Geräte-
haus an der Königstraße statt.
Geboten wird ein interessantes
Programm mit Fahrzeug- und Ge-
räteschau, Informationsständen
und Mitmachangeboten für Kin-
der. Am Imbissstand und in der
Cafeteria wird für das leibliche
Wohl bestens gesorgt werden.
Neben selbstgebackenem Kuchen
werden dort auch wieder frische
Reibekuchen angeboten. Der Mu-
sikverein Bornheim 1967 e.V. wird
mit einem Platzkonzert ab 16 Uhr
zudem für stimmungsvolle Unter-
haltung sorgen.
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„Dreh doch mal am Rad!“
Großes Interesse am LSV-/Heimatfreunde-Stand auf Ehrenamtsbörse

Dicht belagert: Der gemeinsame Stand der Heimatfreunde Roisdorf und des LSV. Foto: M. PacynaDicht belagert: Der gemeinsame Stand der Heimatfreunde Roisdorf und des LSV. Foto: M. PacynaDicht belagert: Der gemeinsame Stand der Heimatfreunde Roisdorf und des LSV. Foto: M. PacynaDicht belagert: Der gemeinsame Stand der Heimatfreunde Roisdorf und des LSV. Foto: M. PacynaDicht belagert: Der gemeinsame Stand der Heimatfreunde Roisdorf und des LSV. Foto: M. Pacyna

Die von der Stadt Bornheim orga-
nisierte „Ehrenamtsbörse“ am 7.
September auf dem Peter-Fryns-
Platz wurde von vielen sich in Born-
heim ehrenamtlich engagierenden
Vereinen genutzt, um die zahlrei-
chen Besucher für ihre Arbeit zu
begeistern. Von Rettungsdiens-
ten, sozialen Einrichtungen, Sport-
vereinen, Flüchtlingshilfen, Klima-
schutz- und Umweltgruppen bis
hin zu Heimatvereinen war ein
breites Spektrum vertreten.
Auch der Landschaftsschutzverein
Vorgebirge (LSV) präsentiert sich
gemeinsam mit den Heimatfreun-
den Roisdorf auf einem großen
Stand. Besonders attraktiv war
ein vom Vorsitzenden der Heimat-
freunde Dr. Ernst Gierlich gestal-
tetes „Glücksrad“, auf dem Denk-
mäler aus allen 14 Bornheimer
Ortschaften gezeigt wurden. Wer
dreimal am Rad drehte und

mindestens zwei der Ortschaften
erkannte, bekam zur Anerken-
nung vom LSV gestiftete Süßig-
keiten.

Für den stv. LSV-Vorsitzenden
Norbert Brauner war es
„besonders erfreulich, dass die
Gespräche zu einigen Neuein-

tritten in unseren Verein führ-
ten.“
Immer wieder interessant:
www.lsv-vorgebirge.de

Enger Schulterschluss: Ehrenamtskoordinatorin Sabine Hübel, LSV-Enger Schulterschluss: Ehrenamtskoordinatorin Sabine Hübel, LSV-Enger Schulterschluss: Ehrenamtskoordinatorin Sabine Hübel, LSV-Enger Schulterschluss: Ehrenamtskoordinatorin Sabine Hübel, LSV-Enger Schulterschluss: Ehrenamtskoordinatorin Sabine Hübel, LSV-
Vorsitzender Michael Pacyna und Bürgermeister Christoph Becker.Vorsitzender Michael Pacyna und Bürgermeister Christoph Becker.Vorsitzender Michael Pacyna und Bürgermeister Christoph Becker.Vorsitzender Michael Pacyna und Bürgermeister Christoph Becker.Vorsitzender Michael Pacyna und Bürgermeister Christoph Becker.
Foto: H. HübelFoto: H. HübelFoto: H. HübelFoto: H. HübelFoto: H. Hübel

Dirk Lindemann (LSV-Vorstand) im Gespräch mit Ehrenamtskoordinato-Dirk Lindemann (LSV-Vorstand) im Gespräch mit Ehrenamtskoordinato-Dirk Lindemann (LSV-Vorstand) im Gespräch mit Ehrenamtskoordinato-Dirk Lindemann (LSV-Vorstand) im Gespräch mit Ehrenamtskoordinato-Dirk Lindemann (LSV-Vorstand) im Gespräch mit Ehrenamtskoordinato-
rin Sabine Hübel und Bürgermeister Christoph Becker. Foto: H. Hübelrin Sabine Hübel und Bürgermeister Christoph Becker. Foto: H. Hübelrin Sabine Hübel und Bürgermeister Christoph Becker. Foto: H. Hübelrin Sabine Hübel und Bürgermeister Christoph Becker. Foto: H. Hübelrin Sabine Hübel und Bürgermeister Christoph Becker. Foto: H. Hübel
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Lukas Maschke ist neuer Bürgerkönig in Bornheim
Vorgänger Rolf Brief hatte ein schönes Jahr - Schießleistungen überzeugten

Peter Schumacher (l.) erwies sich beim Ehrenpreisschießen der Alters-Peter Schumacher (l.) erwies sich beim Ehrenpreisschießen der Alters-Peter Schumacher (l.) erwies sich beim Ehrenpreisschießen der Alters-Peter Schumacher (l.) erwies sich beim Ehrenpreisschießen der Alters-Peter Schumacher (l.) erwies sich beim Ehrenpreisschießen der Alters-
/Seniorenklasse am treffsichersten/Seniorenklasse am treffsichersten/Seniorenklasse am treffsichersten/Seniorenklasse am treffsichersten/Seniorenklasse am treffsichersten

Freuten sich über ein gelungenes Schützenfest (v.l.) Königspaar Heiko und AntjeFreuten sich über ein gelungenes Schützenfest (v.l.) Königspaar Heiko und AntjeFreuten sich über ein gelungenes Schützenfest (v.l.) Königspaar Heiko und AntjeFreuten sich über ein gelungenes Schützenfest (v.l.) Königspaar Heiko und AntjeFreuten sich über ein gelungenes Schützenfest (v.l.) Königspaar Heiko und Antje
Bergmann, Bürgerkönig Lukas Maschke, 2. Brudermeister Willi Gennrich und der 1.Bergmann, Bürgerkönig Lukas Maschke, 2. Brudermeister Willi Gennrich und der 1.Bergmann, Bürgerkönig Lukas Maschke, 2. Brudermeister Willi Gennrich und der 1.Bergmann, Bürgerkönig Lukas Maschke, 2. Brudermeister Willi Gennrich und der 1.Bergmann, Bürgerkönig Lukas Maschke, 2. Brudermeister Willi Gennrich und der 1.
Brudermeister Peter Klett. Fotos: WDKBrudermeister Peter Klett. Fotos: WDKBrudermeister Peter Klett. Fotos: WDKBrudermeister Peter Klett. Fotos: WDKBrudermeister Peter Klett. Fotos: WDK

Bornheim-OrtBornheim-OrtBornheim-OrtBornheim-OrtBornheim-Ort. Es war ein heißer
Tag, an dem die St. Hubertus-Schüt-
zenbruderschaft Bornheim u. Botz-
dorf von 1925 ihr diesjähriges Schüt-
zenfest im Pfarrzentrum feierten.
Nichtsdestotrotz duften sie sich
über einen guten Besuch freuen.
„Es war ein toller Tag, den wir heu-
te gemeinsam mit unseren Gästen
erleben konnten“, freute sich der
1. Brudermeister Peter Klett am
Ende des Tages, dessen Höhepunkt
sicherlich der Wettkampf um die
Würde des Bürgerkönigs war. Und
hier ließ sich Lukas Maschke nicht
die Butter vom Brot nehmen. Mit
20 Ringen setzte sich der 32-jähri-
ge gelernte Dachecker durch und
nahm von seinem Vorgänger Rolf
Brief die diesbezügliche Kette in
Empfang. Schon in jungen Jahren
hatte Maschke seine Treffsicher-
heit in Merten unter Beweis ge-
stellt und so als Schüler- und Ju-
gendprinz die dortige Bruderschaft
repräsentiert. Auch ist er vielen
sicherlich als Walberberger Mai-
könig 2018 in Erinnerung, als er
mit Julia Interthal, seiner jetzigen
Frau, den dortigen Junggesellen-
verein „Freundschaftsbund“ in der
Nachfolge seiner Bruders Moritz

stärkt zugleich das hier gelebte
Brauchtum.“
Das Ehrenpreisschießen in der Al-
ters-/Seniorenklasse entschied
Peter Schumacher aus Alfter für
sich, während in der Schützen-
klasse Matthias Kulbach erfolg-
reich war. Bei den Damen war
Claudia Honecker (Alfter) nicht

zu schlagen und bei der Jugend
erwies sich Jan Meyer (Brenig)
am treffsichersten. Das Schießen
der Ortsvereine gewann der Mu-
sikverein vor der Freiwilligen Feu-
erwehr und dem Junggesellen-
verein.
Begonnen hatte der Tag mit ei-
nem Treffen beim derzeitigen Kö-
nigspaar Heiko und Antje Berg-
mann. Nach der anschließenden
Heiligen Messe nebst Kranznie-
derlegung am Ehrenmal folgten
der traditionelle Frühschoppen

repräsentierte.
In seinen Ab-
schiedsworten be-
tonte der schei-
dende Bürgerkö-
nig, der übrigens
2023 seinen Sohn
Christopher Brief
in diesem Amt be-
erbt hatte, aus-
drücklich, welch
schöne Erfahrun-
gen er machen
konnte.
„Deshalb möchte
ich gern jeden
animieren, das
nächste Mal an
diesem Schieß-
wettbewerb teil-
zunehmen. Das ist
persönlich sehr
bereichernd und

und der Empfang der Gastbru-
derschaften, örtlichen Vereine
und Ehrengäste. Nach dem nach-
mittäglichen Festzug durch Born-
heim-Ort mit anschließendem
Platzkonzert des Musikvereins
starteten auf dem hochmodernen
Schießstand im Untergeschoss
des Pfarrzentrums die Wettbe-
werbe. Als nächster Höhepunkt
steht das Königsschießen im
Rahmen des Patronatsfestes (Hu-
bertustag) am 9. November auf
dem Programm. (WDK)
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Großzügige Unterstützung für kranke Kinder
Anzeige

Großzügige Unterstützung. Familie Quantius spendet für krebskranke KinderGroßzügige Unterstützung. Familie Quantius spendet für krebskranke KinderGroßzügige Unterstützung. Familie Quantius spendet für krebskranke KinderGroßzügige Unterstützung. Familie Quantius spendet für krebskranke KinderGroßzügige Unterstützung. Familie Quantius spendet für krebskranke Kinder

Firmen Quantius/
Lülsdorf spenden
8.500 €

Duisdorf /Al f terDuisdorf /Al f terDuisdorf /Al f terDuisdorf /Al f terDuisdorf /Al f ter.....  Mit einem
großen Sommerfest feierten
die Firmen Malerbetrieb Matt-
hias Quantius und Raumaus-
statter Ernst Lülsdorf ihr ge-
meinsames 200-jähriges Be-
stehen.
Rund 500 Gäste erlebten ei-
nen fröhlichen Sommerabend
mit viel Musik, gutem Essen
und bester Laune.
Nicht zuletzt profitierte ganz
besonders der gute Zweck:
aus Bonverkauf und Spenden
kam eine große Summe zu-
sammen.
Die wurde von der Familie
Quantius aufgestockt auf
8.500 €. Der Gesamtbetrag
wurde zu 100% € an den „För-
derkreis für krebskranke Kin-
der und Jugendliche Bonn
e.V.“ weitergegeben.
Ein Scheck über die Summe
wurde bereits an eine Vertre-

terin des Vereins überreicht.
„Miteinander und Füreinander“
ist ein wichtiger Leitgedanke

in der heutigen Zeit Die Fami-
lie Quantius ist dankbar,diesen
umzusetzen und die Freude zu

teilen“, sagte Thomas Quan-
tius anlässlich der Spenden-
übergabe. CSH
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Wir suchen Frauen,  
die mit uns den  

Müll wegräumen.

Tag der

12.10. ab 11 Uhr
Josef-Kitz-Str. 5
Troisdorf

offenen Job-Tür

für Frauen

Hundeschwimmen im
HallenFreizeitBad Bornheim

Streuobstwiesenfest rund
um den Apfel

An den letzten beiden Wochenen-
den im September dürfen sich
wieder Hunde und ihre Menschen
in den Außenbecken des Bornhei-
mer Schwimmbads austoben. Am
28. und 29. September steht ih-
nen das Freibad jeweils von 14
bis 18 Uhr für eine Gebühr von 50
Cent pro Fuß und Pfote offen.
Die Freibadsaison endete dieses
Jahr am 15. September. Danach
wird das Wasser in den Außenbe-
cken nicht mehr mit Chemie ver-
setzt und ist daher gut verträg-
lich für die Vierbeiner. Die Was-
seraufbereitungsanlage wälzt das
Beckenwasser weiter um und fil-
tert ausgefallene Hundehaare oder
andere Feststoffe. Da Hunde ihre
Notdurft grundsätzlich nicht im
Wasser verrichten, wie Tierärzte
bestätigen, können auch deren
Besitzer*innen mit ins Becken. Im
nächsten Frühjahr wird die Anla-

ge „ausgewintert“ und erhält eine
Grundreinigung. Damit sorgt das
Personal des HallenFreizeitBads
für eine hygienisch einwandfreie
Beckennutzung im nächsten Som-
mer.
Damit alles reibungslos ablaufen
kann, sollen die Hunde ausrei-
chend geimpft und angeleint sein.
Die Besitzer*innen müssen ihre
Hunde stets beaufsichtigen und
eventuelle Hinterlassenschaften
rund um die Becken oder auf der
Freibadwiese selbstständig besei-
tigen.

Das Sechtemer Streuobstwiesen-
fest dreht sich am Donnerstag, 3.
Oktober, von 14 bis 17 Uhr, er-
neut um den Apfel. Bereits zum
11. Mal lädt das Amt für Umwelt,
Klimaschutz und Stadtgrün ge-
meinsam mit dem Arbeitskreis
Stadtbild zum beliebten Erntefest
auf der städtischen Streuobstwie-
se an der Erfurter Straße ein. Be-
sucher erwartet eine Vielzahl an
Attraktionen: Der Arbeitskreis
Stadtbild präsentiert sich, wäh-
rend die Vorgebirgsimker ihre
Honigprodukte anbieten. Gäste
sind herzlich eingeladen, verschie-
dene Apfelsorten direkt vom Baum
zu ernten und zu verkosten.
Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt: Neben frisch gepresstem
Apfelsaft können sich Besucher-
innen und Besucher auf den guten
Vorgebirgskaffee und eine reich-

haltige Auswahl an Kuchen freuen.
Ein bunt gestaltetes Spielangebot
für Kinder, das vom Arbeitskreis
Stadtbild in Zusammenarbeit mit
der Stadt Bornheim vorbereitet
wurde, rundet das Fest ab.
Die Organisation liegt in den Hän-
den von Manuela Domschat vom
Amt für Umwelt, Klimaschutz und
Stadtgrün sowie dem Arbeitskreis
Stadtbild.
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Kann der Siebenschläfer
dem Mond Gute Nacht
sagen?
Am Freitag, 4. Oktober, präsen-
tiert das Bilderbuchkino-Team
in der Stadtbücherei Bornheim
das Buch „Die Geschichte vom
kleinen Siebenschläfer, der dem
Mond Gute Nacht sagen woll-
te“.
Diese wunderschöne Geschich-
te handelt vom kleinen Sieben-
schläfer, der jeden Abend sei-
ner Mama, seinem Papa und
dem großen, hellen Mond Gute
Nacht sagt.
Doch der Mond, der Nacht für
Nacht in seine Höhle scheint,
antwortet ihm nie, weil er so
weit weg ist.
Einmal möchte der kleine Sie-
benschläfer so nah an den Mond
kommen, dass er ihm Gute

Nacht sagen kann. Zum Glück
helfen ihm seine Freunde bei
diesem abenteuerlichen Vorha-
ben. Werden sie es gemeinsam
schaffen, dem Mond Gute
Nacht zu sagen?
Das Bilderbuchkino-Team liest
jeweils eine halbe Stunde um
15.30 und um 16.15 Uhr vor. Da
die Plätze begrenzt sind, bittet
die Stadtbücherei Bornheim um
vorherige Anmeldung.
Interessierte können sich per
E-Mail an stadtbuecherei@
stadt-bornheim.de, telefonisch
unter 02222 938-565 oder per-
sönlich während der Öffnungs-
zeiten in der Stadtbücherei
Bornheim im Servatiusweg 19
bis 23 anmelden.

Bilderbuchkino für die Kleins-Bilderbuchkino für die Kleins-Bilderbuchkino für die Kleins-Bilderbuchkino für die Kleins-Bilderbuchkino für die Kleins-
ten jeden Monatten jeden Monatten jeden Monatten jeden Monatten jeden Monat
In der Stadtbücherei Bornheim
erleben Kinder ab vier Jahren
spannende Geschichten.
Jeden ersten Freitag im Monat
veranstaltet die Stadtbücherei
Bornheim das beliebte Bilder-
buchkino in ihren Räumen. Der
Förderverein Bücherwurm un-

terstützt das Angebot.
Der Förderverein Bücherwurm
freut sich immer über Unter-
stützung. Wer zum Beispiel Ku-
chen backen oder beim Vorle-
sen helfen möchte, kann sich
per E-Mail bei Manuela Win-
genbach unter
manuela.wingenbach@gmx.de
melden.
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Ausbruch aus dem Hamsterrad
Wie man mit Fasten und anderen Hilfen Körper, Seele und Geist zur Ruhe bringt

Wer regelmäßig meditiert, ist gelassener, konzentrierter und selbstbewusster. Foto: DJD/Samariter FastenWer regelmäßig meditiert, ist gelassener, konzentrierter und selbstbewusster. Foto: DJD/Samariter FastenWer regelmäßig meditiert, ist gelassener, konzentrierter und selbstbewusster. Foto: DJD/Samariter FastenWer regelmäßig meditiert, ist gelassener, konzentrierter und selbstbewusster. Foto: DJD/Samariter FastenWer regelmäßig meditiert, ist gelassener, konzentrierter und selbstbewusster. Foto: DJD/Samariter Fasten
Zentrum/goodluz-shutterstockZentrum/goodluz-shutterstockZentrum/goodluz-shutterstockZentrum/goodluz-shutterstockZentrum/goodluz-shutterstock

Waldspaziergänge helfen, sich imWaldspaziergänge helfen, sich imWaldspaziergänge helfen, sich imWaldspaziergänge helfen, sich imWaldspaziergänge helfen, sich im
Alltag von der digitalen Welt zuAlltag von der digitalen Welt zuAlltag von der digitalen Welt zuAlltag von der digitalen Welt zuAlltag von der digitalen Welt zu
befreien. Noch besser wirkt einbefreien. Noch besser wirkt einbefreien. Noch besser wirkt einbefreien. Noch besser wirkt einbefreien. Noch besser wirkt ein
einwöchiger digitaler Detox miteinwöchiger digitaler Detox miteinwöchiger digitaler Detox miteinwöchiger digitaler Detox miteinwöchiger digitaler Detox mit
Fastenkur. Foto: DJD/SamariterFastenkur. Foto: DJD/SamariterFastenkur. Foto: DJD/SamariterFastenkur. Foto: DJD/SamariterFastenkur. Foto: DJD/Samariter
Fasten Zentrum/ ladysuz i  -Fasten Zentrum/ ladysuz i  -Fasten Zentrum/ ladysuz i  -Fasten Zentrum/ ladysuz i  -Fasten Zentrum/ ladysuz i  -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

Ob Stress auf der Arbeit, schrei-
ende Kinder und unerledigter
Haushalt, gesundheitliche Pro-
bleme, die liegengebliebene
Steuererklärung oder die ständi-
ge negative Nachrichtenflut: Un-
ser Alltag verlangt uns einiges
ab. Endlose Konferenzen oder
Vorlesungen, das Verfolgen neus-
ter Trends auf TikTok und neue
Technologien wie künstliche In-
telligenz fordern und überfordern
uns. Um aus dem Hamsterrad
auszubrechen, helfen unter an-
derem Fastenwochen mit Ent-
spannungseinheiten:

1.1.1.1.1. Meditieren und  Meditieren und  Meditieren und  Meditieren und  Meditieren und AchtsamkAchtsamkAchtsamkAchtsamkAchtsamkeiteiteiteiteit
übenübenübenübenüben
Beim Meditieren bündelt man sei-
ne Aufmerksamkeit, konzentriert
sich auf seinen Atem und ent-
spannt von Kopf bis Fuß. Die Jahr-
tausende alte Methode wirkt sich
positiv auf die mentale Gesund-
heit aus, baut Stress und Ängste
ab und löst negative Gedanken
auf. Die Forschung zeigt: Wer re-
gelmäßig meditiert, ist gelasse-
ner, konzentrierter und selbstbe-
wusster.

2. Fasten2. Fasten2. Fasten2. Fasten2. Fasten
Fasten hat in den letzten Jahren
eine Renaissance erlebt. Wer Kör-
per, Geist und Seele einmal tief

zur Ruhe bringen möchte, sollte
mindestens eine Woche lang fas-
ten. „Der dritte Tag ist meist der
herausforderndste“, sagt Nicole
U. Kisters, Vorstand des Samari-
ter Fastenzentrums. „Aber wenn
man den geschafft hat, wird man
ganz klar im Kopf und hat richtig
viel Energie und Tatendrang.“ Wie
solch eine Fastenwoche abläuft,
kann man unter www.fasten-
zentrum.de nachlesen. Neben dem
klassischen Heilfasten, bei dem
man komplett auf feste Nahrung
verzichtet, gibt es auch Basen-
und Früchtefasten. Dabei isst man
wenige ausgewählte Lebensmit-
tel. Laut Kisters ist das schwieri-
ger, als gar nichts zu essen. Denn
wenn man wirklich leer sei, habe
man keinen Hunger und der Kör-
per habe mehr als genug Reser-
ven.

3. Entspannungsmethoden3. Entspannungsmethoden3. Entspannungsmethoden3. Entspannungsmethoden3. Entspannungsmethoden
Techniken und Lehren wie Yoga
und progressive Muskelentspan-
nung zielen wie Meditation dar-
auf ab, Körper und Geist zu ent-
spannen. Statt die Zeit im Schnei-
dersitz zu verbringen, geht es da-
rum, den Körper im Einklang mit
dem Atem zu bewegen oder Mus-
keln gezielt anzuspannen und zu
lockern.
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IHR LÄCHELN
IN BESTEN HÄNDEN

Allgemeine Zahn heil kunde

Kinder zahn medizin

Ästhetische Zahn heil kunde

Jetzt online 

Termin buchen!

Angst patienten

www.2k-zahnaerzte.de
02227 90 75 250
info@2k-zahnaerzte.de Willmuthstraße 21-23

53332 Bornheim-Sechtem

Einmal richtig zur Ruhe kommen: In Fastenzentren ist man frei vonEinmal richtig zur Ruhe kommen: In Fastenzentren ist man frei vonEinmal richtig zur Ruhe kommen: In Fastenzentren ist man frei vonEinmal richtig zur Ruhe kommen: In Fastenzentren ist man frei vonEinmal richtig zur Ruhe kommen: In Fastenzentren ist man frei von
äußeren Einflüssen. Foto: DJD/Samariter-Werk e.V./E. Rammesäußeren Einflüssen. Foto: DJD/Samariter-Werk e.V./E. Rammesäußeren Einflüssen. Foto: DJD/Samariter-Werk e.V./E. Rammesäußeren Einflüssen. Foto: DJD/Samariter-Werk e.V./E. Rammesäußeren Einflüssen. Foto: DJD/Samariter-Werk e.V./E. Rammes

4. Digital Detox4. Digital Detox4. Digital Detox4. Digital Detox4. Digital Detox
Beruflich und privat verbringen
wir zunehmend mehr Zeit vor dem
Bildschirm. Das führt bei immer
mehr Menschen zu digitaler Mü-
digkeit, vor allem Personen zwi-
schen Mitte 20 und Mitte 30 sind
laut einer Studie der Hans-Böck-
ler-Stiftung deswegen häufig er-
schöpft. Eingeschränkte Bild-
schirmzeiten, Waldspaziergänge
und analoge Hobbys können im

Alltag helfen. Für einen richtigen
Digital Detox braucht es mehr: ein
paar Tage ohne Internet, Fernse-
her und Radio. Das ist
beispielsweise im Samariter-Fas-
tenzentrum im Münsterland mög-
lich. „Bei uns geht es darum,
wieder zu sich selbst zu kommen“,
sagt Kisters. Der Verzicht helfe,
jeden körperlichen und seelischen
Ballast abzuwerfen und neue Kraft
zu finden. (DJD)

Stilles Wasser, Gemüse- und Fruchtsäfte gehören beim Fasten dazu.Stilles Wasser, Gemüse- und Fruchtsäfte gehören beim Fasten dazu.Stilles Wasser, Gemüse- und Fruchtsäfte gehören beim Fasten dazu.Stilles Wasser, Gemüse- und Fruchtsäfte gehören beim Fasten dazu.Stilles Wasser, Gemüse- und Fruchtsäfte gehören beim Fasten dazu.
Foto: DJD/Samariter-Werk e.V./N. BerghausFoto: DJD/Samariter-Werk e.V./N. BerghausFoto: DJD/Samariter-Werk e.V./N. BerghausFoto: DJD/Samariter-Werk e.V./N. BerghausFoto: DJD/Samariter-Werk e.V./N. Berghaus
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Gefahr durch Photovoltaikanlagen?

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Anna Peters zur Bürgermeisterkandidatin nominiert

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Mit der zunehmenden Verbrei-
tung von Photovoltaikanlagen (PV-
Anlagen) zur Stromerzeugung ent-
stehen neben Chancen auch neue
Herausforderungen für die Feuer-
wehr. Grundsätzlich gilt: Richtig
installierte PV-Anlagen sind si-
cher und bergen keine größeren
Gefahren als andere elektrische
Anlagen. Dennoch gibt es im
Brandfall besondere Risiken, auf
die die Einsatzkräfte vorbereitet
sein müssen.
Wichtig ist zunächst, zwischen
Solarthermie und Photovoltaik zu
unterscheiden. Während Solar-
thermie Sonnenlicht zur Wärme-
erzeugung nutzt, wandeln Photo-
voltaikanlagen Sonnenlicht in

elektrische Energie um. Im Brand-
fall unterscheiden sich Gebäude
mit Solarthermie nicht wesentlich
von anderen Gebäuden. Photovol-
taikanlagen hingegen arbeiten
mit Spannungen von bis zu 1000
Volt, was vor allem bei defekten
Anlagenteilen die Gefahr eines
Stromschlags erhöht.
Um die Sicherheit zu gewährleis-
ten, hält die Feuerwehr bei der
Brandbekämpfung gemäß der
Norm DIN VDE 0132 strikte Ab-
stände ein. Eine weitere Heraus-
forderung stellt der oft erschwer-
te Zugang zu Bränden unter den
Modulen dar, was die Löscharbei-
ten verlängern kann.
Christian Mandt, Sprecher der

CDU Bornheim im Feuerwehraus-
schuss, betont: „Unsere Feuer-
wehr ist im Umgang mit Photo-
voltaikanlagen gut geschult. Den-
noch ist es entscheidend, dass
Anlagenbetreiber ihre Systeme
professionell installieren und re-
gelmäßig warten lassen, um Risi-
ken zu minimieren.“
Im Ernstfall ist es für die Feuer-
wehr besonders hilfreich, wenn
klar ersichtlich ist, wo sich der
DC-Trennschalter befindet, der die
Verbindung zwischen den Modu-
len und dem Wechselrichter
kappt. Ebenso wichtig ist der
Standort der Sicherungen im
Schaltschrank. Ein detaillierter
Plan über die Leitungsverlegung

der Photovoltaikanlage kann die
Löscharbeiten zusätzlich erleich-
tern.
Professionell installierte und gut
dokumentierte Photovoltaikanla-
gen bieten einen hohen Sicher-
heitsstandard. Die CDU Bornheim
setzt sich weiterhin für den Aus-
bau erneuerbarer Energien ein
und unterstützt den Einsatz von
Photovoltaik als wichtigen Schritt
in Richtung Klimaneutralität.
„Richtig installierte und gewar-
tete Anlagen bieten zahlreiche
Vorteile bei minimalem Risiko für
Mensch und Umwelt“, so Mandt
abschließend.

Sascha Mauel

Bürgermeisterkandidatin Anna Peters: „Sicherheit, Stabilität und ein klarer KompassBürgermeisterkandidatin Anna Peters: „Sicherheit, Stabilität und ein klarer KompassBürgermeisterkandidatin Anna Peters: „Sicherheit, Stabilität und ein klarer KompassBürgermeisterkandidatin Anna Peters: „Sicherheit, Stabilität und ein klarer KompassBürgermeisterkandidatin Anna Peters: „Sicherheit, Stabilität und ein klarer Kompass
für die Zukunft. Dafür stehe ich. Gemeinsam sind wir stärker.“für die Zukunft. Dafür stehe ich. Gemeinsam sind wir stärker.“für die Zukunft. Dafür stehe ich. Gemeinsam sind wir stärker.“für die Zukunft. Dafür stehe ich. Gemeinsam sind wir stärker.“für die Zukunft. Dafür stehe ich. Gemeinsam sind wir stärker.“

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Am vergangenen Wochenende
nominierte die SPD Bornheim ihre
Co-Fraktionsvorsitzende Anna Pe-
ters einstimmig zur Bürgermeis-
terkandidatin.
„Als Bürgermeisterin wäre ich die„Als Bürgermeisterin wäre ich die„Als Bürgermeisterin wäre ich die„Als Bürgermeisterin wäre ich die„Als Bürgermeisterin wäre ich die
erste Bürgerin der Stadt. Für micherste Bürgerin der Stadt. Für micherste Bürgerin der Stadt. Für micherste Bürgerin der Stadt. Für micherste Bürgerin der Stadt. Für mich
heißt das, mich in den Dienst derheißt das, mich in den Dienst derheißt das, mich in den Dienst derheißt das, mich in den Dienst derheißt das, mich in den Dienst der
Menschen in Bornheim zu stel-Menschen in Bornheim zu stel-Menschen in Bornheim zu stel-Menschen in Bornheim zu stel-Menschen in Bornheim zu stel-
len.len.len.len.len. Gemeinsam mit den Bürger Gemeinsam mit den Bürger Gemeinsam mit den Bürger Gemeinsam mit den Bürger Gemeinsam mit den Bürger-----
innen und Bürgern möchte ichinnen und Bürgern möchte ichinnen und Bürgern möchte ichinnen und Bürgern möchte ichinnen und Bürgern möchte ich
unsere Stadt in die Zukunft zuunsere Stadt in die Zukunft zuunsere Stadt in die Zukunft zuunsere Stadt in die Zukunft zuunsere Stadt in die Zukunft zu
führen“ so Peters in ihrer Nomi-führen“ so Peters in ihrer Nomi-führen“ so Peters in ihrer Nomi-führen“ so Peters in ihrer Nomi-führen“ so Peters in ihrer Nomi-
nierungsrede.nierungsrede.nierungsrede.nierungsrede.nierungsrede.
„Als Kommunalpolitiker hier sind
wir vor Ort in den Kommunen so
viel näher dran an den Menschen
als jeder Landes- und Bundespoli-
tiker. Wir wissen, wo der Schuh
drückt. Uns berichtet man in der
Dorfkneipe oder auf dem Straßen-
fest mal eher salopp, welche Pro-
bleme unsere Mitmenschen sehen.
Vom falsch aufgestellten Verkehrs-
schild, über Schlaglöcher in der
Straße - bis hin zu den großen po-
litischen Problemlagen und zu den
Ängsten, die manche umtreiben.
In ihrer Nominierungsrede ging
Peters auf die wichtigsten The-
men für die Stadt Bornheim ein:
„Als Bürgermeisterin möchte ich„Als Bürgermeisterin möchte ich„Als Bürgermeisterin möchte ich„Als Bürgermeisterin möchte ich„Als Bürgermeisterin möchte ich
die Stadtentwicklung stärker stra-die Stadtentwicklung stärker stra-die Stadtentwicklung stärker stra-die Stadtentwicklung stärker stra-die Stadtentwicklung stärker stra-
tegisch ausrichten und das tegisch ausrichten und das tegisch ausrichten und das tegisch ausrichten und das tegisch ausrichten und das Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-

schöpfen von Förschöpfen von Förschöpfen von Förschöpfen von Förschöpfen von För-----
dermitteln nochdermitteln nochdermitteln nochdermitteln nochdermitteln noch
weiter optimie-weiter optimie-weiter optimie-weiter optimie-weiter optimie-
ren.ren.ren.ren.ren. Einen Ansatz,
den Peters bereits
jetzt im Rahmen
der laufenden
Hausha l t sbera-
tungen mit der
Fraktion angesto-
ßen hat, ist die
Entwicklung eines
ISEK, eines inte-
grierten städti-
schen Entwick-
lungskonzepts.“
In puncto Klima-In puncto Klima-In puncto Klima-In puncto Klima-In puncto Klima-
neutralität betontneutralität betontneutralität betontneutralität betontneutralität betont

Rückgrat unserer Gesellschaft“Rückgrat unserer Gesellschaft“Rückgrat unserer Gesellschaft“Rückgrat unserer Gesellschaft“Rückgrat unserer Gesellschaft“
Ein Herzensthema von Peters ist
die Familienfreundlichkeit in Born-
heim: „Als Mutter in der Politik„Als Mutter in der Politik„Als Mutter in der Politik„Als Mutter in der Politik„Als Mutter in der Politik
setze ich mich seit je her für mehrsetze ich mich seit je her für mehrsetze ich mich seit je her für mehrsetze ich mich seit je her für mehrsetze ich mich seit je her für mehr
Familienfreundlichkeit ein. Fami-Familienfreundlichkeit ein. Fami-Familienfreundlichkeit ein. Fami-Familienfreundlichkeit ein. Fami-Familienfreundlichkeit ein. Fami-
lien bilden das Rückgrat unsererlien bilden das Rückgrat unsererlien bilden das Rückgrat unsererlien bilden das Rückgrat unsererlien bilden das Rückgrat unserer
Gesellschaft.Gesellschaft.Gesellschaft.Gesellschaft.Gesellschaft. „Mit der künftigen
Heinrich-Böll-Gesamtschule und
der Sanierung der Europaschule
werden wir als Stadt auch zukünf-
tig dazu beitragen, dass unsere
Kinder an modernen und funktio-
nierenden Schulen unterrichtet
werden können.“ Zusammen mit
der SPD-Fraktion will sich Peters

auch dafür einsetzen, dass Kita-dass Kita-dass Kita-dass Kita-dass Kita-
und OGS-Beiträge sozial gerech-und OGS-Beiträge sozial gerech-und OGS-Beiträge sozial gerech-und OGS-Beiträge sozial gerech-und OGS-Beiträge sozial gerech-
ter gestaffelt werden als bisher:ter gestaffelt werden als bisher:ter gestaffelt werden als bisher:ter gestaffelt werden als bisher:ter gestaffelt werden als bisher:
„Mein Ziel ist es, kleine und mitt-„Mein Ziel ist es, kleine und mitt-„Mein Ziel ist es, kleine und mitt-„Mein Ziel ist es, kleine und mitt-„Mein Ziel ist es, kleine und mitt-
lere Einkommen hier stärker zulere Einkommen hier stärker zulere Einkommen hier stärker zulere Einkommen hier stärker zulere Einkommen hier stärker zu
entlasten.“entlasten.“entlasten.“entlasten.“entlasten.“
Des Weiteren ging Peters auch
auf den schlechten Zustand vieler
Straßen ein. „Hier muss die Sa-
nierung und die Kontrolle der Ge-
schwindigkeiten energisch voran-
getrieben werden, damit unsere
Straßen ein Stück weit sicherer
werden.“
www.anna-peters-bornheim.de

Wilfried Hanft

PPPPPeters die eters die eters die eters die eters die WichtigkWichtigkWichtigkWichtigkWichtigkeit,eit,eit,eit,eit, die  die  die  die  die Akzep-Akzep-Akzep-Akzep-Akzep-
tanz für Maßnahmen in den Blicktanz für Maßnahmen in den Blicktanz für Maßnahmen in den Blicktanz für Maßnahmen in den Blicktanz für Maßnahmen in den Blick
zu nehmen,zu nehmen,zu nehmen,zu nehmen,zu nehmen, zum Beispiel durch
die finanzielle Beteiligung der
BürgerInnen am Ausbau der Wind-
energie, wie ihn die SPD bereits
beantragt hat.
Beim KlimaneutralitätskonzeptBeim KlimaneutralitätskonzeptBeim KlimaneutralitätskonzeptBeim KlimaneutralitätskonzeptBeim Klimaneutralitätskonzept
müssen jene Maßnahmen priori-müssen jene Maßnahmen priori-müssen jene Maßnahmen priori-müssen jene Maßnahmen priori-müssen jene Maßnahmen priori-
tär in den Blick genommen wertär in den Blick genommen wertär in den Blick genommen wertär in den Blick genommen wertär in den Blick genommen wer-----
den, die den höchsten Kosten-den, die den höchsten Kosten-den, die den höchsten Kosten-den, die den höchsten Kosten-den, die den höchsten Kosten-
Nutzen-FNutzen-FNutzen-FNutzen-FNutzen-Faktor haben.aktor haben.aktor haben.aktor haben.aktor haben. Wichtig ist
es auch in die Klimafolgenanpas-
sung zu investieren.
Herzensthema Familienfreund-Herzensthema Familienfreund-Herzensthema Familienfreund-Herzensthema Familienfreund-Herzensthema Familienfreund-
lichkeit: „Familien bilden daslichkeit: „Familien bilden daslichkeit: „Familien bilden daslichkeit: „Familien bilden daslichkeit: „Familien bilden das
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Sportstättenentwicklungsplan
Das letzte Wort ist noch nicht gesprochen.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWG

Haushalt der Stadt mit 20 Millionen Euro Defizit
Bürgerinnen und Bürger sind gefragt

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

In der letzten Sitzung des Aus-
schusses für Sport, Kultur und Eh-
renamt (SKEA) wurde der Antrag
der GRÜNEN für einen Sportstät-
tenentwicklungsplan abgelehnt,
obwohl Verwaltung, SPD und UWG
den Plan ausdrücklich unterstüt-
zen.
Die CDU begründet ihre Ableh-
nung mit Kosten und argumen-
tiert, die Stadt könne die Planun-
gen intern übernehmen, da das
nötige Wissen „in den Köpfen“
der Verantwortlichen vorhanden
sei. Zudem wüssten die Vereine
selbst am besten, was sie benöti-

gen, und bräuchten daher keine
externe Unterstützung.
GRÜNE irritiert über wenig plau-GRÜNE irritiert über wenig plau-GRÜNE irritiert über wenig plau-GRÜNE irritiert über wenig plau-GRÜNE irritiert über wenig plau-
sible sible sible sible sible Ablehnung der CDUAblehnung der CDUAblehnung der CDUAblehnung der CDUAblehnung der CDU
Andrea Gesell, Ratsfrau der GRÜ-
NEN, kann die Haltung der CDU
nicht nachvollziehen: „Ein trans-
parenter, digital gestützter Sport-
stättenentwicklungsplan wäre
eine sinnvolle Investition in die
Zukunft Bornheims. Wir würden
langfristig Geld und Zeit gespart,“
ergänzt Joachim Vieritz, sportpo-
litischer Sprecher der GRÜNEN.
„CDU und FDP setzen lieber auf
„weiter wie bisher“, aber das wird

teurer. Ohne klare Planung bleibt
nur Zufall - und das ist die teuers-
te Variante.“
Enttäuschung beim Stadtsport-Enttäuschung beim Stadtsport-Enttäuschung beim Stadtsport-Enttäuschung beim Stadtsport-Enttäuschung beim Stadtsport-
VerbandVerbandVerbandVerbandVerband
Auch der Bornheimer Stadtsport-
Verband, der die Idee mit den
GRÜNEN entwickelte, zeigt sich
enttäuscht. Dr. Joachim Bauer, 1.
Vorsitzender des Verbands, er-
klärt: „Wir sehen täglich den Be-
darf nach mehr Planung und Über-
sicht. Dass der Antrag abgelehnt
wurde, ist schade für die Stadt,
die Vereine und vor allem für die
Bürger*innen.“

Blick nach vornBlick nach vornBlick nach vornBlick nach vornBlick nach vorn
Maria Koch, Co-Fraktionsvorsit-
zende der GRÜNEN, erklärt: „Ge-
rade wenn Geld und Personal
knapp sind, brauchen wir eine
gute Datenbasis für eine effekti-
ve und sparsame Planung. Nur auf
„Wissen in Köpfen“ zu setzen, ist
riskant und unklug. Wissen geht
verloren, wenn Mitarbeiter*innen
in Rente gehen oder den Job wech-
seln. Deshalb bringen wir den An-
trag bei den Haushaltsberatun-
gen erneut ein. Mal sehen, ob die
CDU ihre Meinung dann ändert.“

Markus Hochgartz

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWG

Das zum Haushalt 2025/2025 ge-
plante Defizit hat ein besorgnis-
erregendes Ausmaß erreicht und
es ist an der Zeit, dass wir ge-
meinsam handeln, um unsere
Stadt auf einen stabilen finanzi-
ellen Kurs zu bringen.
Die Unabhängige Wählergemein-
schaft Bornheim (UWG) bittet Sie,
sich aktiv an der Gestaltung un-
serer Zukunft zu beteiligen.
WWWWWarum Ihre arum Ihre arum Ihre arum Ihre arum Ihre VVVVVorschläge wichtigorschläge wichtigorschläge wichtigorschläge wichtigorschläge wichtig
sindsindsindsindsind

Sie kennen Ihre Stadt und die
Bedürfnisse der Gemeinschaft.
Durch Ihre Ideen können wir wei-
tere Lösungen finden, um Ausga-
ben zu senken und gleichzeitig
die Lebensqualität in Bornheim
zu erhalten oder sogar zu ver-
bessern.
Wie Sie sich beteiligen könnenWie Sie sich beteiligen könnenWie Sie sich beteiligen könnenWie Sie sich beteiligen könnenWie Sie sich beteiligen können
Wir laden Sie herzlich ein, Ihre
Ideen zum Haushalt einzurei-
chen. Dies kann alles umfassen,
von kleinen Einsparungen im täg-

lichen Betrieb bis hin zu größe-
ren strukturellen Veränderungen.
Jeder Vorschlag zählt und kann
einen Unterschied machen.
Der Der Der Der Der WWWWWeg zur Einreichung Ihrereg zur Einreichung Ihrereg zur Einreichung Ihrereg zur Einreichung Ihrereg zur Einreichung Ihrer
VorschlägeVorschlägeVorschlägeVorschlägeVorschläge
Bitte senden Sie Ihre Ideen an
kontakt@uwg-bornheim.de oder
fragen Sie nach dem nächsten
Termin unserer Fraktionssitzung,
wo wir regelmäßig den persönli-
chen Dialog mit den Bürgern su-
chen.

Gemeinsam für ein starkes Born-Gemeinsam für ein starkes Born-Gemeinsam für ein starkes Born-Gemeinsam für ein starkes Born-Gemeinsam für ein starkes Born-
heimheimheimheimheim
Lassen Sie uns zusammenarbei-
ten, um Bornheim zu einer Stadt
zu machen, die finanziell ihre Las-
ten tragen kann und weiterhin
ein lebenswerter Ort für alle Bür-
ger bleibt. Ihre Stimme und Ihre
Ideen sind entscheidend für den
Erfolg dieses Vorhabens.
Weitere Informationen:
www.uwg-bornheim.de

Dirk König

TIEFPREISGARANTIE!

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MARKISEN UND

NEUBEZÜGE* ZU 
 TOP-KONDITIONEN!TO
*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

DAS GÜNSTIGSTE ANGEBOT 
… ZU JEDER JAHRESZEIT

TIEF

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com
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Ohne jede Ausgewogenheit?
Klimaschutz zu jedem Preis?

Der 
Johanniter-
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause und unterwegs.

23.09. – 03.11.2024

Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis  

zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen 

Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktions-

bedingungen oder schreiben eine Mail an 

aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

In der vergangenen Sitzung des
Ausschusses für UmweltAusschusses für UmweltAusschusses für UmweltAusschusses für UmweltAusschusses für Umwelt, Klima,
Landwirtschaft, Wald und Natur
war die „Hauptattraktion“ des
Abends das vorgelegte Klimaneu-Klimaneu-Klimaneu-Klimaneu-Klimaneu-
tralitätskonzepttralitätskonzepttralitätskonzepttralitätskonzepttralitätskonzept.
Aber der Reihe nach: Der Born-
heimer Stadtrat hat 2021 be-
schlossen, dass Bornheim bisBornheim bisBornheim bisBornheim bisBornheim bis
2045 klimaneutral2045 klimaneutral2045 klimaneutral2045 klimaneutral2045 klimaneutral werden soll.
Um dieses Ziel zu erreichen, sol-
len in einem Zwischenschritt bis
2035 die CO2-Emissionen im
Stadtgebiet um 80 Prozent im Ver-
gleich zu 1990 reduziert werden.
Die dafür wichtigen Handlungs-
felder und umzusetzenden Maß-
nahmen thematisiert das vorge-
legte Klimaneutralitätskonzept.
„Die Vorstellung und Diskussion
der vom Trierer Institut für ange-
wandtes Stoffstrommanagement
beschriebenen sechs Handlungs-sechs Handlungs-sechs Handlungs-sechs Handlungs-sechs Handlungs-
felder und 92 Maßnahmenfelder und 92 Maßnahmenfelder und 92 Maßnahmenfelder und 92 Maßnahmenfelder und 92 Maßnahmen nah-
men alleine knapp zwei Stunden
der Sitzung in Anspruch“, gibt
Hans-Peter Fantini einen Einblick
in den Sitzungsverlauf. Er nahm
für die FDP Bornheim als sach-
kundiger Bürger und stellvertre-
tend für das eigentliche FDP-Aus-
schussmitglied an der Sitzung teil.
„Von Anfang an sah die Beschluss-

fassung eine Zustimmung zumZustimmung zumZustimmung zumZustimmung zumZustimmung zum
gesamten Kgesamten Kgesamten Kgesamten Kgesamten Konzeptonzeptonzeptonzeptonzept vor. Auch soll-
te bereits die prinzipielle Einbe-Einbe-Einbe-Einbe-Einbe-
ziehung aller Maßnahmen in dieziehung aller Maßnahmen in dieziehung aller Maßnahmen in dieziehung aller Maßnahmen in dieziehung aller Maßnahmen in die
HaushaltplanungHaushaltplanungHaushaltplanungHaushaltplanungHaushaltplanung beschlossen
werden“, berichtet Fantini.
„Deswegen hatten wir als FDP
Bornheim im Vorfeld einen Ände-Ände-Ände-Ände-Ände-
rungsantragrungsantragrungsantragrungsantragrungsantrag vorbereitet. Dieser
sah vor, dass vorerstvorerstvorerstvorerstvorerst nur solche
ProjekteProjekteProjekteProjekteProjekte aus dem Klimaneutrali-
tätskonzept in die Haushaltspla-
nung einzubeziehen seien, die
wirtschaftlich rentabel sind oder
wenigstens auf Sicht zu Einspa-wenigstens auf Sicht zu Einspa-wenigstens auf Sicht zu Einspa-wenigstens auf Sicht zu Einspa-wenigstens auf Sicht zu Einspa-
rungen führenrungen führenrungen führenrungen führenrungen führen“, erläutert FDP-
Fraktionsvorsitzender Matthias
Kabon.
Gründe für den Änderungsantrag
gibt es aus Sicht der Liberalen
viele: „Die Stadt Bornheim steht
finanziell mit dem Rücken an derfinanziell mit dem Rücken an derfinanziell mit dem Rücken an derfinanziell mit dem Rücken an derfinanziell mit dem Rücken an der
WandWandWandWandWand und mit rund 100 Millionen
Euro im Dispo. Es ist kein Geld fürkein Geld fürkein Geld fürkein Geld fürkein Geld für
die Sanierung oder Neubau des
Bornheimer SchwimmbadSchwimmbadSchwimmbadSchwimmbadSchwimmbads da. Es
ist kein Geld für Schulen da, der
Investitionsstau an den Bornhei-Investitionsstau an den Bornhei-Investitionsstau an den Bornhei-Investitionsstau an den Bornhei-Investitionsstau an den Bornhei-
mer Schulenmer Schulenmer Schulenmer Schulenmer Schulen beläuft sich
mittlerweile auf über 10 Millio-
nen Euro und der rund 100 Millio-
nen Euro teure NeubauNeubauNeubauNeubauNeubau der Hein-
rich-Böll-GesamtschuleGesamtschuleGesamtschuleGesamtschuleGesamtschule wird we-

gen immer neuer Klimaanforde-
rungen seit Jahren verschlepptverschlepptverschlepptverschlepptverschleppt“,
fasst FDP-Ratsmitglied Christian
Koch nur einige der Gründe zu-
sammen.
Aber zurück zur Sitzung: Mehr-
heitlich waren die anderen Frak-
tionen der Meinung, dass markt-markt-markt-markt-markt-
wirtschaftliche Überlegungen undwirtschaftliche Überlegungen undwirtschaftliche Überlegungen undwirtschaftliche Überlegungen undwirtschaftliche Überlegungen und
die Zurückstellung von Maßnah-die Zurückstellung von Maßnah-die Zurückstellung von Maßnah-die Zurückstellung von Maßnah-die Zurückstellung von Maßnah-
menmenmenmenmen aus dem Klimakonzept „nur
aus haushalterischen Gründen“
langfristig den Erfolgden Erfolgden Erfolgden Erfolgden Erfolg der Klima-
schutzmaßnahmen schmälernschmälernschmälernschmälernschmälern
würden. Oder mit den Worten des
Bürgermeisters Becker, der ge-
genüber unserem sachkundigen
Bürger den Änderungsantrag der
FDP mit den süffisanten Worten
kommentierte „Der Markt wird`s
schon regeln, hat ja so gut ge-
klappt“.
„Die ideologischenideologischenideologischenideologischenideologischen grünen Scheu-Scheu-Scheu-Scheu-Scheu-
klappen des Bürgermeistersklappen des Bürgermeistersklappen des Bürgermeistersklappen des Bürgermeistersklappen des Bürgermeisters sind
unserer Auffassung nach das
Hauptproblem an der aktuellen
Misere der Stadt. So wird in der
Stadtverwaltung auf sein Bestre-
ben hin eine Gesamtprojektlei-Gesamtprojektlei-Gesamtprojektlei-Gesamtprojektlei-Gesamtprojektlei-
tung Klimaschutz unabhängig vontung Klimaschutz unabhängig vontung Klimaschutz unabhängig vontung Klimaschutz unabhängig vontung Klimaschutz unabhängig von
der linearen Hierarchie der Stadt-der linearen Hierarchie der Stadt-der linearen Hierarchie der Stadt-der linearen Hierarchie der Stadt-der linearen Hierarchie der Stadt-
verwverwverwverwverwaltungaltungaltungaltungaltung aufgebaut. Es ist ererererer-----
freulichfreulichfreulichfreulichfreulich, dass sich hier viele Stadt-

mitarbeitende engagierenengagierenengagierenengagierenengagieren wollen.
Es ist gleichzeitig extrem verwun-verwun-verwun-verwun-verwun-
derlichderlichderlichderlichderlich, dass der Bürgermeister
in nahezu jeder Sitzung zu Proto-
koll geben muss, dass von der
Politik geforderte geforderte geforderte geforderte geforderte ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten we-
gen der zu dünnen Personaldecke
und aufgrund der zu hohen Ar-
beitsbelastung der Mitarbeiten-
den nicht erledigt werden konn-nicht erledigt werden konn-nicht erledigt werden konn-nicht erledigt werden konn-nicht erledigt werden konn-
tententententen. In der Tat: Das würde der
Markt schneller und anders re-
geln“, kommentiert die FDP Born-
heim unisono die aktuellen Ent-
wicklungen bei der um 15 Prozent
mehr Personal angeschwollenen
Stadtverwaltung.
In aller DeutlichkeitIn aller DeutlichkeitIn aller DeutlichkeitIn aller DeutlichkeitIn aller Deutlichkeit: Die FDP
war die erste Partei in Deutsch-
land, die 1972 Umweltschutz in
ihr Parteiprogramm aufgenom-
men hat. Die FDP Bornheim be-
kennt sich eindeutig zum Kli-
maschutz in unserer Heimat-
stadt. Aber wir werden uns in
Bornheim auch weiterhin gegen
alle Bestrebungen zur Wehr set-
zen, bei denen Maßnahmen nicht
mehr abgewogen werden, son-
dern nur noch mit der alleinigen
Begründung Klimaschutz etiket-
tiert werden.

Olaf Willems
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Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Halbpension Plus
Willkommensgetränk
Nutzung von Hallenbad und Fitnessraum
1 x Nutzung des Saunabereichs
1 x Bowling (ab 5 Nächten Aufenthalt)
WLAN Kurtaxe
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ Standard

Saison
Anreise täglich
Nächte 3 5 7

1 03.11. - 21.12.24,  
01.01. - 28.03.25 299

399
statt 
499

599
statt 
699

2 02.11. - 22.12.25,
27.12. - 28.12.25 319

419
statt 
499

619
statt 
699

3 09.10. - 02.11.24 329 549 769

4 01.04. - 27.06.25,
05.10. - 01.11.25 339 565 789

5 28.06. - 04.10.25 399 659 919

Preise ggf. zzgl. Wochenend-/Terminzuschlag.
Einzelzimmerzuschlag: 50 – 75 €/Nacht (saisonal)

Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 4 Übernachtungen Halbpension
Willkommensgetränk Leihbademantel
 Wellnessbereich mit Hallenbad und 
Finnischer Sauna WLAN
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / P. im DZ / EZ / Appartement

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 4

01.11. - 17.11.24 179 259 339
03.01. - 28.02.25,  
01.11. - 16.11.25 199 289 379

25.09. - 31.10.24,  
18.11. - 21.12.24 219 299 395

01.03. - 31.03.25 219 325 429
01.04. - 31.10.25,  
17.11. - 20.12.25 239 349 465

Kein Einzelzimmerzuschlag!
Bettensteuer: ca. 4,5 % des Übernachtungspreises

Beispiel Doppelzimmer Standard

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 4 / 5 / 7 Übernachtungen
Halbpension
1 Flasche Wasser pro Zimmer
 1 Tasse Kaffee oder Tee
 Wellnessbereich mit Hallenbad, 
Finnischer Sauna, Dampfbad, Sanarium 
und Ruheraum WLAN
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 4 5 7

01.11. - 30.11.24 99 – 198 – 359

02.01. - 28.02.25,
01.11. - 30.11.25 111 169 222 279 –

01.10. - 31.10.24,
01.12. - 20.12.24 139 – 259 – 469

01.03. - 31.07.25,
01.12. - 20.12.25 149 222 295 369 –

24.09. - 30.09.24 159 – 299 – 529

01.08. - 31.10.25 169 249 329 399 –

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag.
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht Bsp. DZ Komfort (gg. Aufpreis)

Preisaktion in Saison 1 + 2:
Sparen Sie bis zu 100 € bei 5 und 7 Nächten

15.000 m2

Schlosspark-
Anlage

Beispiel Studio

Nutzung des
subtropischen 
Erlebnisbades!

Für Sie inklusive: 
3 / 4 / 7 Übernachtungen
Halbpension Plus
 Nutz. des subtropischen Erlebnisbads*
Erstausstattung mit Bettwäsche
 KidsClub* Endreinigung WLAN
 Hotelparkplatz (n. Verfügb.) u. v. m.
*lt. Hotelaushang 

Termine & Preise in € / Person im Studio

Saison
Anreise FR MO MO + FR
Nächte 3 4 7

04.11. - 16.12.24 169 219 379
10.01. - 16.02.25,
03.03. - 16.03.25,
03.11. - 15.12.25

169 222 389

27.09. - 13.10.24,  
17.02. - 02.03.25,
17.03. - 13.04.25,
02.06. - 03.07.25,
01.09. - 12.10.25,
27.10. - 02.11.25

199 259 449

14.10. - 03.11.24 209 269 469
14.04. - 01.06.25,
04.07. - 31.08.25,
13.10. - 26.10.25

219 279 489

Preise ggf. zzgl. Terminzuschlag.
Keine Einzelbelegung. Kurtaxe: ca. 1,50 € p. P./N.

Nordsee-Impression

Niederlande – Nordholland 
 Hotel Zuiderduin in Egmond aan Zee  

Münsterland 
 Parkhotel Hohenfeld in Münster  

Hunsrück 
 Ferienpark Hambachtal in Oberhambach  

Lüneburger Heide 
 Heide Hotel Reinstorf  

4 Tage • Halbpension Plus ab €169,p. P.–
Reise-Code: 

feob

3 Tage • Halbpension ab €179,p. P.–
Reise-Code: 

phmu

4 Tage • Halbpension Plus ab €299,p. P.–
Reise-Code: 

zuid

3 Tage • Halbpension ab €99,p. P.–
Reise-Code: 

here

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Exklusive Hotel-Angebote – jetzt buchen! Weitere Eigenanreisen
fi nden Sie hier:

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 89 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro
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Lehmputz als
Trockenbausystem
So einfach geht wohngesundes Raumklima

Trockenbau-Lehmputzplatten las-Trockenbau-Lehmputzplatten las-Trockenbau-Lehmputzplatten las-Trockenbau-Lehmputzplatten las-Trockenbau-Lehmputzplatten las-
sen sich einfach verschrauben odersen sich einfach verschrauben odersen sich einfach verschrauben odersen sich einfach verschrauben odersen sich einfach verschrauben oder
verkleben. Das aufwendige Anmi-verkleben. Das aufwendige Anmi-verkleben. Das aufwendige Anmi-verkleben. Das aufwendige Anmi-verkleben. Das aufwendige Anmi-
schen und manuelle Aufbringenschen und manuelle Aufbringenschen und manuelle Aufbringenschen und manuelle Aufbringenschen und manuelle Aufbringen
des Putzes auf Wand- oder De-des Putzes auf Wand- oder De-des Putzes auf Wand- oder De-des Putzes auf Wand- oder De-des Putzes auf Wand- oder De-
ckenflächen kann man sich so er-ckenflächen kann man sich so er-ckenflächen kann man sich so er-ckenflächen kann man sich so er-ckenflächen kann man sich so er-
sparen. Foto: DJD/Naturbosparen. Foto: DJD/Naturbosparen. Foto: DJD/Naturbosparen. Foto: DJD/Naturbosparen. Foto: DJD/Naturbo

Mineralischer Lehmputz schafft ein einzigartig angenehmes und gesun-Mineralischer Lehmputz schafft ein einzigartig angenehmes und gesun-Mineralischer Lehmputz schafft ein einzigartig angenehmes und gesun-Mineralischer Lehmputz schafft ein einzigartig angenehmes und gesun-Mineralischer Lehmputz schafft ein einzigartig angenehmes und gesun-
des Raumklima. Als Trockenbausystem ist er leicht an Wände unddes Raumklima. Als Trockenbausystem ist er leicht an Wände unddes Raumklima. Als Trockenbausystem ist er leicht an Wände unddes Raumklima. Als Trockenbausystem ist er leicht an Wände unddes Raumklima. Als Trockenbausystem ist er leicht an Wände und
Decken zu bringen. Foto: DJD/NaturboDecken zu bringen. Foto: DJD/NaturboDecken zu bringen. Foto: DJD/NaturboDecken zu bringen. Foto: DJD/NaturboDecken zu bringen. Foto: DJD/Naturbo

Lehm gehört zu den ältesten Bau-
stoffen, die der Mensch nutzt. Was
unsere Vorfahren wohl instinktiv
ahnten, bestätigen die Erkennt-
nisse der Neuzeit: Die positiven
Auswirkungen dieses Naturbau-
stoffs auf das Raumklima und die
Luftqualität haben dem Lehmputz
seit einigen Jahren eine Renais-
sance beschert. Lehm reguliert die
Luftfeuchtigkeit, er absorbiert und
speichert Geruchs- und Schad-
stoffe. Die Luft wird ionisiert und
wirkt dadurch spürbar frischer.
Allergiker fühlen sich wohler und
die Gefahr der Ansteckung über
Tröpfcheninfektionen sinkt. Nach-

haltig und ökologisch ist Lehm
ebenfalls, denn die Herstellung
verbraucht extrem wenig Primär-
energie. Materialreste oder rück-
gebaute Lehmprodukte können
problemlos über Bauschutt oder
Hausmüll entsorgt werden.
Lehmputz - wohnfertig in drei Lehmputz - wohnfertig in drei Lehmputz - wohnfertig in drei Lehmputz - wohnfertig in drei Lehmputz - wohnfertig in drei TTTTTa-a-a-a-a-
gengengengengen
Was manche Bauherren - egal ob
im Neubau oder in der Renovie-
rung - bisher noch davon abhält,
Lehm in ihrem Haus einzusetzen,
ist der relativ hohe Aufwand für
den Auftrag von Lehmputzen so-
wie die langen Trocknungszeiten,
die den Baufortschritt hemmen.
Deutlich einfacher geht es mit in-
novativen Plattensystemen, wie
sie etwa Naturbo entwickelt hat.
Sie vereinen alle ökologischen
Vorteile von Lehmputz mit der
unkomplizierten Verarbeitung von
Trockenbausystemen. Auf vorge-
fertigten Plattenelementen aus
Holzweichfaser ist der Lehm
bereits mit einer Gewebearmie-
rung aufgebracht. Die Platten kön-
nen ohne umfangreiche Vorarbei-
ten und ohne den Einsatz größe-
rer Wassermengen verbaut wer-
den. Unter www.naturbo.de gibt
es dazu mehr Infos und Verarbei-
tungstipps. Auf Holzständer oder
Holzplatten erfolgt die Befesti-
gung durch Verschrauben, auf
Mauerwerk oder Gipsbauplatten
lassen sich die Elemente verkle-
ben. Auch Innen- und Trennwände
können mit entsprechenden Stän-
derkonstruktionen erstellt wer-
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Fenster und  
Haustüren
+ Geprüfte Sicherheit

+  Professionelle Beratung und Planung

+  Saubere und fachgerechte Montage

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Hochwertige 

Qualität 

„Made in 

Germany“

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

DER NEUE 
KATALOG 

IST DA!

KOLL STEINE · HAUPTKATALOG · 1. AUFLAGE 

2024
KOSTENLOS ZUM MITNEHMEN

Lösungen und Ideen für

Terrasse
Einfahrt
Garten, Wege und Plätze

Zierpfl aster

Platten
Ökopfl aster, Gartenmauern, 
Stufen und mehr

    Schöne 
Steine

CSC-Silber-
Nachhaltigkeits-

Zertifi kat

für Pfl astersteine
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Wohlfühlklima fürs Familienheim: Der Traditionswerkstoff LehmputzWohlfühlklima fürs Familienheim: Der Traditionswerkstoff LehmputzWohlfühlklima fürs Familienheim: Der Traditionswerkstoff LehmputzWohlfühlklima fürs Familienheim: Der Traditionswerkstoff LehmputzWohlfühlklima fürs Familienheim: Der Traditionswerkstoff Lehmputz
lässt sich als Trockenbausystem spielend leicht verarbeiten.lässt sich als Trockenbausystem spielend leicht verarbeiten.lässt sich als Trockenbausystem spielend leicht verarbeiten.lässt sich als Trockenbausystem spielend leicht verarbeiten.lässt sich als Trockenbausystem spielend leicht verarbeiten.
Foto: DJD/NaturboFoto: DJD/NaturboFoto: DJD/NaturboFoto: DJD/NaturboFoto: DJD/Naturbo

den. Die schnelle und einfache
Verarbeitung spart Geld, Zeit und
Material.
Passende Lehm-PlattenelementePassende Lehm-PlattenelementePassende Lehm-PlattenelementePassende Lehm-PlattenelementePassende Lehm-Plattenelemente
für fast jeden Einsatzfür fast jeden Einsatzfür fast jeden Einsatzfür fast jeden Einsatzfür fast jeden Einsatz
Die Lehmputz-Plattenelemente
gibt es in verschiedenen Ausfüh-
rungen, etwa als reine Wandbe-
plankung oder als Innendämmung.
Wer sich die angenehme und en-

ergieeffiziente Wärme einer
Wand- oder Deckenheizung ins
Haus holen will, kann die Instal-
lation von Flächenheizung und
Lehmputz in einem Arbeitsgang
durchführen. In spezielle Platten-
elemente sind bereits Heiz-/Kühl-
rohre eingelassen, die mit klassi-
schen Presskupplungen verbun-
den werden. (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 12. Oktober 2024Samstag, 12. Oktober 2024Samstag, 12. Oktober 2024Samstag, 12. Oktober 2024Samstag, 12. Oktober 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.10.2024 um 10 Uhr07.10.2024 um 10 Uhr07.10.2024 um 10 Uhr07.10.2024 um 10 Uhr07.10.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Vierkanthof in BornheimVierkanthof in BornheimVierkanthof in BornheimVierkanthof in BornheimVierkanthof in Bornheim

Wir suchen einen typischen Vierkant-
hof in Bornheim. Ein Wohnhaus mit
mindestens 120 m² und einer Decken-
höhe von 2,40 m wäre ideal. Neben-
gebäude sind wünschenswert.
Renovierungsbedarf ist kein Problem.
Angebote werden vertraulich behan-
delt. Kontakt: Vierkanthof@phsv.de /
Tel. 02227-9097109

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:
Pelze, Nerze, Gold, Silber, Münzen,
Uhren, Möbel, Gemälde, Bronze,  Por-
zellan, Figuren, Trachten, Militaria,
Spielzeuge, Märklin, Schmuck aller Art
Bernstein, Zahngold, Briefmarken, Be-
stecke, Spirituosen,  Schallplatten,
Zinn, Trödel, vieles mehr.  Täglich er-
reichbar auch Sonntag.
Tel:02241-9053724 Mirko
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde

Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
Dahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-Apotheke
Dahlienstraße 15, 53332 Bornheim, 02227/911326

Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moselstraße 20, 53332 Bornheim, 02222/952090

Montag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. September
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Flach-Fengler-Straße 88, 50389 Wesseling, 02236/43192

Dienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. Oktober
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222/9979997

Mittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. Oktober
WWWWWalburgis alburgis alburgis alburgis alburgis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 114, 53332 Bornheim, 02227/5151

Donnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. Oktober
Königs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-Apotheke
Prinz-Albert-Straße 34, 53113 Bonn, 0228/210755

Freitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. Oktober
Kronen-Apotheke MarxenKronen-Apotheke MarxenKronen-Apotheke MarxenKronen-Apotheke MarxenKronen-Apotheke Marxen
Kronenweg 82, 50389 Wesseling, 02236/943400

Samstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. Oktober
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHG
Erich-Hoffmann-Straße 10, 53121 Bonn, 0228/621772

Sonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. Oktober
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
Oppelner Straße 128, 53119 Bonn, 0228/662199

Montag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. Oktober
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstraße 63, 53332 Bornheim, 02222/2503

Dienstag, 8. OktoberDienstag, 8. OktoberDienstag, 8. OktoberDienstag, 8. OktoberDienstag, 8. Oktober
Dahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-Apotheke
Dahlienstraße 15, 53332 Bornheim, 02227/911326

Mittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. Oktober
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstraße 69, 53111 Bonn,
0228/654895

Donnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. Oktober
Apotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im Münstergarten
Münstergarten 71,
53332 Bornheim,
02227/9335343

Freitag, 11. OktoberFreitag, 11. OktoberFreitag, 11. OktoberFreitag, 11. OktoberFreitag, 11. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke am Ärztehaus Mere am Ärztehaus Mere am Ärztehaus Mere am Ärztehaus Mere am Ärztehaus Mer-----
tententententen
Bonn-Brühler-Straße 42,
53332 Bornheim,
02227/9297393

Samstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Beethovenstraße 10,
53332 Bornheim,
02227/3725

Sonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. Oktober
Antonius Antonius Antonius Antonius Antonius ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonne Bonne Bonne Bonne Bonn
Am Kettelerplatz 10,
53121 Bonn,
0228/661344

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de
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